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Jahndorf, Christian

Grundlagen der Staatsfinanzierung durch Kredite und alternative Finanzierungsformen im
Finanzverfassungs- und Europarecht

In Zeiten knapper Staatsfinanzen, hoher Haushaltsdefizite und wachsender Gesamtverschuldung
gewinnen die Grundlagen der Staatsfinanzierung verstärkt an Bedeutung. Da sich die
herkömmliche Finanzierung durch Steuern aus verschiedenen Gründen nicht beliebig ausweiten
lässt und auch die Schuldenfinanzierung längst die rechtlichen Grenzen ihrer Zulässigkeit
überschritten hat oder jedenfalls zu überschreiten droht, scheinen alternative Finanzierungsformen
ein Ausweg aus der Finanzkrise zu sein. Die Arbeit zeigt die verfassungs- und europarechtlichen
Grenzen der Staatsfinanzierung durch Kredite auf. Zudem wird die staatsschuldenrechtliche
Relevanz alternativer Formen der Infrastrukturfinanzierung am Maßstab der Finanzverfassung
sowie des Europäischen Systems volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen untersucht, wobei die
Schwerpunkte im Bereich der Finanzierungsprivatisierung (Leasing-, Forfaitierungs-, Konzes-
sionsmodelle), der Kreditverlagerung auf Dritte und der Finanzierung durch Veräußerungserlöse
(sale-and-lease-back, Liegenschaftsmodelle, Park- und Platzhalterlösungen) liegen. In einem
Exkurs werden auch die Grundlagen steuermotivierter cross-border-Leasingmodelle aufgezeigt,
die im Bereich der Gemeindefinanzierung wachsende Bedeutung erlangen. Finanzprobleme
betreffen nicht nur die Bundesrepublik Deutschland, sondern mehr oder weniger alle westlichen
Industrienationen. Frankreich und England sind Beispiele dafür, wie die Politik versucht, durch
innovative Haushalts- und Verwaltungsreformen Finanzierungsprobleme zu lösen. Beide Länder
haben ihr Haushaltsrecht grundlegend reformiert und Neuerungen eingeführt, die auch in
Deutschland diskutiert werden (z.B. Projekt- bzw. Aufgabenbudgetierung in Frankreich, private
finance initiative und kaufmännische Haushaltsführung nach UK-GAAP in England). Die Vor- und
Nachteile, soweit sie heute schon erkennbar sind, werden herausgearbeitet und in die deutsche
Haushaltsreformdiskussion eingebunden.
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